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Gegenstand der Vorlage:
Sachstand zum Breitbandausbau

Beschluss
Die Ortschaftsräte, der Bauausschuss, der Hauptausschuss sowie der
Gemeinderat nehmen die Thematik „Sachstand zum Breitbandausbau“ zur
Kenntnis.

F r a n k N a s e
Bürgermeister



Sachverhalt

1. Änderungsantrag Förderprogramm weiße Flecken

e-Akte: 832.5/3-16 04ST200096

Zum Änderungsantrag, dem Upgrade-Antrag auf Hinzuziehung der Grauen Flecken zu
dem bestehenden weiße Flecken Programm, gab es seitens des Projektträgers (PWC)
Nachforderungen. Diese wurden bereits bearbeitet und im Oktober auf das Portal des
Projektträgers hochgeladen.
Die Prüfung der eingereichten Unterlagen erfolgt weiterhin durch den Projektträger.

2. Baufortschrittsmeldung - Stand 30.10.2023

Die Anzahl der vor Ort eingesetzten Truppen seitens des Auftragnehmers (Firma TKI
GmbH aus Chemnitz) zur Fertigstellung der restlichen noch fehlenden Montagearbeiten
wie Kabeleinzug und Spleißarbeiten blieb in den Ortschaften konstant. Die
Tiefbauarbeiten der Längstrassen sowie Hausanschlusstrassen sind abgeschlossen.
Der Ausbau der „grauen Flecken“, welche sich vorrangig in der Ortschaft Ebendorf im
Cluster 3 (3. Ausbaustufe) befinden, ist nach Plan vorangeschritten.

Zum momentanen Zeitpunkt sind 1.427 Adressen dokumentiert/aktiviert. Somit sind
91% der Adressen betriebsbereit.
In Summe wurden bisher in der Gemeinde Barleben pro Cluster bzw. Ausbaustufe
Folgendes errichtet und dokumentiert:

Cluster 1 = Ortschaft Meitzendorf sowie Ortschaft Barleben Nord

Cluster 2 = Ortschaft Barleben sowie kleinere Bereiche in der Ortschaft Ebendorf

Cluster 3 = Ortschaft Ebendorf sowie kleinere Bereiche in der Ortschaft Meitzendorf

3. signaltechnische Übergabe

bildlichen Darstellung der bereits in Betrieb genommenen sowie der kommenden Bereiche:



Die in „grün“ gekennzeichneten Bereiche wurden bereits an die DNS:NET Internet
Service GmbH übergeben und größtenteils in Betrieb genommen. Im Zuge der
Nachverdichtung werden die noch fehlenden Hausanschlüsse gebaut. Nach
Fertigstellung werden diese Adresspunkte zusätzlich an die DNS:NET Internet Service
GmbH gemeldet um dann aktiviert zu werden.
Die geplante signaltechnische Übergabe für die Ortschaft Ebendorf, welche in der
Darstellung mit „blau“ gekennzeichnet ist, wurde Anfang Oktober 2023 durchgeführt.
Auch dieser Bereich wird seitens der DNS:NET Internet Service GmbH in den
kommenden Wochen aktiviert.

4. Messprüfungen durch PWC/TÜV

Seitens des Projektträgers, PricewaterhouseCoopers GmbH (PWC) sowie dem TÜV
Rheinland GmbH wurden die bereits mehrfach verschobenen Messprüfungen am
19.09.2023 an den hergestellten Glasfaseranschlüssen durchgeführt.

Dabei sollten die Messpunkte vorrangig kommunale Einrichtungen mit nunmehr
möglichst 5-6 Abschlusspunkte ausgewählt werden.

Folgende Abschlusspunkte wurden gemessen:

- Gemeinschaftsschule Barleben, Feldstrasse 20

- Gemeindeverwaltung Barleben, Ernst-Thälmann-Straße 22

- Ortsteilzentrum Meitzendorf, Lange Straße 2

- Ortswehr Meitzendorf, Unter den Weiden 6

- Dorfgemeinschaftshaus Meitzendorf, Lange Straße 23

Bei den durchgeführten Messungen ergaben sich keine Beanstandungen seitens des
TÜV Rheinland GmbH.



5. Notwendige Umverlegung der Kabeltrasse durch den Bau der BAB 14

(A 14 Magdeburg – Wittenberge – Schwerin AS Dahlenwarsleben bis AS Wolmirstedt)
Die DEGES GmbH ist von der Autobahn GmbH des Bundes beauftragt, im Namen und mit Vollmacht der
Bundesrepublik Deutschland, die oben genannte Straßenbaumaßnahme zu planen, zu bauen und die mit dem Bau
zusammenhängenden Verträge im Namen und auf Rechnung der Bundesrepublik Deutschland abzuschließen und
abzuwickeln.

Eine Umverlegung der bereits vorhandenen Kabeltrasse sowie des Schachtes inkl. der
Übergabemuffe, welche zur Backbone Trasse als Verbindung zu Los 6 (Niedere Börde)
dient, ist durch den Ausbau der BAB 14 notwendig.

Planungsgespräche zum zeitlichen Ablauf sowie der entsprechenden möglichen
nutzbaren Trassenverläufe laufen weiterhin. Die DEGES GmbH, welche im Auftrag der
Autobahn GmbH die Planungen übernimmt, informierte Ende Oktober das
Ingenieurbüro Lange & Jürries GmbH über folgenden aktuellen Stand:

„Neben den aktuell noch offenen Fragen der Archäologie und der Kampfmittelbeseitigung sind
südwestlich der B71 nun auch einige Exemplare der Gattung Cricetus cricetus – auch bekannt als
Europäischer Feldhamster – aufgetaucht. Gegen diesen Europäer ist bekanntlich so schnell kein
Kraut gewachsen, so dass Erdarbeiten in diesem Bereich bis auf Weiteres strengstens untersagt
sind. Wie lange dies andauern wird und wie sich die neuen Terminketten gestalten werden, dazu
wird sich die DEGES im Laufe der kommenden Wochen äußern. Vermutlich werden die
ursprünglichen Terminstellungen – 08/24 – zur Herstellung der Baufreiheit für den Autobahnbau
nicht mehr zu halten sein.

Da die Gemeinde Barleben in einem zweiten Bauabschnitt betroffen sein wird, wird sich
auch der bereits geplante Zeitraum dieses Bauabschnittes nach hinten verlagern.

6. Information zur Abnahme der Verkehrsflächen durch die Gemeinde

Eine förmliche Abnahme gem. VOB/B ist weiterhin noch nicht erfolgt. Weitere
Inaugenscheinnahmen der Oberflächen hat in bestimmten Bereichen bzw.
Bauabschnitten bereits stattgefunden.
Die bei der Oberflächensichtungen erkannten Mängel, wurden zur Beseitigung bei
der Firma TKI GmbH angezeigt.
Die förmliche Abnahme gem. VOB/B erfolgt nach Fertigstellung der
Baumaßnahme. Einen Zeitpunkt zur Abnahme kann ferner nicht bestimmt werden.
Das Gesamtwerk ist gemäß Totalunternehmervertrag (TÜ-Vertrag) nicht vollendet.
Zur letztendlichen Fertigstellung gehören neben der Bautätigkeit u.a. ebenfalls die
Vermessung sowie Dokumentation.

7. Ausblick bis 31.12.2023

Fertigstellungstermine wie u.a. die signaltechnische Übergabe einschließlich



entsprechender Nachverdichtung ist wie folgt geplant:

Cluster 1 (OS Meitzendorf): Ende Juni 2023
Cluster 1 (OS Barleben): Ende Juli 2023
Cluster 2: Ende August 2023
Cluster 3: Ende September 2023
Die entsprechenden Vermessungs- und Dokumentationsleistungen erfolgen im
Nachgang. Diese können zum jetzigen Stand nicht abschließend terminiert werden.

Mittelabruf beim Projektträger
In den vergangenen Wochen und Monaten wurde parallel der Mittelabruf beim
Projektträger vorbereitet. Die Gemeinde Barleben wird noch im November die
Mittelanforderung beim Projektträger einreichen, damit eine Auszahlung der Mittel
noch im Haushaltsjahr 2023 erfolgen kann.
Die geplante Beantragung zum Mittelabruf beläuft sich auf eine Höhe von ca. 3,3
Mio Euro. Eine entsprechende Entscheidung zur Höhe der Auszahlung erfolgt
seitens der PWC.

8. Kontaktdaten der DNS:NET Internet Service GmbH

Bei eventuell auftretenden Fragen im Zusammenhang mit dem Internet-
oder Telefonanschluss sowie Problemen hinsichtlich der Inbetriebnahme
können sich die entsprechenden Anschlussnehmer an den Kundenservice
der DNS:NET Internet Service GmbH wenden.

Kontaktdaten auf einen Blick:

Begründung für Status „nicht öffentlich“: entfällt

Finanzielle Auswirkungen

Kosten der Bearbeitung in EUR «120,00»



Anlagen


